
350 Webera

I Glungezer auf ausgeapertem Detritus 2200 m, Spitze des Glungeze
auf feuchtem Detritus mit Polytrichum sexangulare (Kern, Hb.,
Gschnitztal: Nordseite der Riepenspitze ebenso, in Schneegruben mil
Taraxacum Pacheri 2530 m, Muttenjoch mit Polytrichum sexangulare
(Kern, Hb.).
U Zillertal: an der Zunge des Waxegg-Gletschers und in mächtigen,
bis 12 Fuß breiten Rasen am Schwarzensteingletscher (Arn. 4 XXIV,
pP: 257), Talboden im Sondergrund 2340 m auf schwarzer Erde in
Massenvegetation (Ltz. 2 p. 1331).
K Windau: Westabhang des nördlichen Ausläufers am Filzkopfe
über der Fichtengrenze an Blößen (Ltz. &amp; Mdo. 1 p-. 52; Mdo. 7 p. 218).
M Stilfserjoch 24—2800 m (Anzi b. Rbh. 8 Nr. 1215 als W. Ludwigii;
b. Limpr. 7 II. p. 260; Freyn b. Mat. 1 P- 237); Hochalpenregion
des Suldentales gegen Martell, in flachen Mulden mit Cardamine
alpina, Oligotrichum hercynicum und Polytrichum septentrionale
(Ltz. 3 p. 2), Schöntaufspitze bis 3000 m, steril (Breidl. b. Limpr. 7 II.
p- 260; Breidl. 3 p. 123).
E Brenner: Wolfendorn auf Glimmerschiefer 2400 m (F. Saut. Hb.;
siehe 1 p. 192).
P Buchenstein: hinteres Ornellatal gegen die Padonwände auf Erde,
spärlich, ca. 2370-2470 m (Mdo. 5 p. 202).
D Alpen im Villgratentale (Gand.); Tauern: Hauptbestandteil der
hochalpinen Schlammvegetation, im Gletschersande nie fehlend (Ltz.
&amp; Mdo. 1 p. 97), Alpen in Windischmatrei (Gand.), auf dem trockenem
Seeboden des Grünsees an der Möserlingwand, Talboden in Gschlöß
fl. &amp; Mdo. 1 p. 64, 66), Dorferalpe in Prägraten 20--2200 m (Breidl.),

eischlerpaß in einer Grube 2560 m und bei gleicher Höhe an den
nassen Erdbrüchen gegen den Tramerkamp hin (Mdo. 7 p. 364);
Neualpe bei Lienz (Gand.; F. Saut. Hb.).
N Pejo: Val del Mare auf wasserdurchrieseltem Gletschersande in
Massenvegetation (Liz. 3 p. 5); Rabbital: an quelligen Orten des
Rabiesbaches in Sant, häufig fruchtend (Vent. 2 p. 166; b. Limpr. 711.
pP. 260); Nordseite des Presenapasses (Ltz. 3 p. 57).
G Adamello: im Gletschersande am Mandronferner (Ltz. 3 p. 59).
T In Quellsümpfen um die- Alpe Montagna Grande bei Pergine
(Vent. 22 p. 66).

60 Var. 3 filum (Schimp.) Husnot, Bryum filum Schimp, — Limpr. II.
p- k

I Habicht 3100 m, steril (Stolz b. Mat. 6 pP. 119).
M. Langtaufers 2000 m; Schöntaufspitze in Sulden 3000 m (Breidl.).
D Tauern: Möserlingwand 22—2400 m (Breidl.) ; Lienz: auf sandigen
Abhängen der Schleinitz gegen die Alkuseralpe 2465 m und im
Bretterloch auf der Thurneralpe 2200 m (Gand,).
N Rabbital: an Felsen längs der Gletscherwässer von Campisol.
steril (Vent. 22 p. 66).

10. (388.) W. carinata (Brid.) Husnot, Bryum carinatum Brid.
Webera cucullata var. carinata Husnot, W. carinata Limpr. —
Limpr. IL. p. 261 Nr. 467.
M. Suldental (Röll 1 p. 663), daselbst im Gerölle unter der Schaubach-
hütte bei 2300 m am 4. August 1892 (Geheeb in litt.).


